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Zentrum für individuelle Erziehungshilfen
Wir suchen Pflegefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 0721 /966041–14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de · Weitere Infos unter www.zefie.de

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.-Sa. 9-12:30 Uhr sowieMo., Di. und Do. 15-18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Buffet Bella Italia und Musiker Michael – incl. ital. Buffet und musikalische Unterhaltung
Insel Mainau Dahlienblüte – goldener Herbst und exotische Ausstellung im Palmenhaus
Kürbisfest im Blühenden Barock – in Ludwigsburg, incl. Eintritt Kürbb

g
bisfest

Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incll

g
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Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Chrysanthemenzauber in Lahr – der Schwarzwald ll

g
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delfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Zurück in die 70er – Das Duo Players, ii

g
incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung

Zurück in die 70er – Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Royal Palace – Ein besonderes Erlebnii

g
is im Elsass! Incl. Mittagsmenü, Tanzmusik, Show

Martinsgans-Essen – und Cafe Leinberger in Zaberfeld
Kirschtortenseminar – mit Schulmuseum, incl. Eintitt, Schulstunde, Mittagessen,
Seminar, Cafe, Torte
Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt,
Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Rothenburg o.d. Tauber – Reiterlesmarkt in der Altstadt
Weihnachtsmarkt Traben-Trabb

g
bach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt

Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt,
Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Schlachtfest und Pflanzen-Weihnachtsmarkt – incl. Schlachtfestessen
Weihnachtsmarkt Stuttgart – mit Einkauf bei Ritter-Sport
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
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28.9.-2.10.
19.-23.10.

13.-17.12.

23.-27.12.
29.12.-2.1.

Kärnten-Mölltal-Großglockner – incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbufffffet **********H.
Insel Elba – incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.

670,-

815,-

670,-
795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Aktionstag
zur Woche der

Wiederbelebung

Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer

Paul-Egell-Straße 33 · 67346 Speyer
Telefon 06232 22-1401 · krankenhaus-sp@diakonissen.de
www.diakonissen.de

Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer

Ein Leben retten
Freitag, 25. September 2026
10 bis 15.30 Uhr
Speyer, Geschirrplätzel
Maximilianstraße
• Praktische Übungen am Trainingsphantom

• Besichtigung eines Rettungswagens

• Informationen rund ums Thema Wiederbelebung

Weitere Infos unter
www.diakonissen.de
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&METZGEREI
PARTYSERVICEEHEHALT
Genießen Sie ihr Fest -

Wir kümmern uns um den Rest!

Scannen und direkt
zur Partyservice-Vielfalt!

5% Rabatt mit dem Code „BAZ5“

Metzgerei & Partyservice Ehehalt

E-Mail: info@metzgerei-ehehalt.de
Web: www.metzgerei-ehehalt.de

Alte Friedhofstr. 18
68799 Reilingen
Tel.: 06205 102280

Hauptstr. 123
69207 Sandhausen
Tel.: 06224 172420

Ketsch. Beim Bridge-Club der
Enderlegemeinde stehen An-
fang Oktober die Ketscher
Bridgetage auf dem Programm.
Am Samstag und Sonntag,
3. und 4. Oktober, werden in der
Rheinhallen-Gaststätte im
Bruchgelände die Kurpfälzi-
schen Meisterschaften im Paar-
und Team-Bridge ausgetragen.
Die Turniere sind offen, die
Tischzahl ist allerdings be-
grenzt. Als Systemkategorie ist B
festgelegt. Zugelassen sind alle
Konventionskarten nach Para-
graph 14 A TO, insbesondere
auch die Minikonventionskarte.
Die Turnierleitung übernimmt
Gunthart Thamm.

Für die Teilnahme wird am
Samstag ein Startgeld von 30
Euro pro Person erhoben. Darin
enthalten sind Getränke und
Kuchen. Junioren unter 27 Jah-
ren zahlen 15 Euro. Am Sonntag
beträgt das Startgeld 40 Euro
pro Person, einschließlich Ge-
tränken und Mittagessen. Für
Junioren unter 27 Jahren gilt ein
reduzierter Beitrag von 20 Euro.

Anmeldungen sind bis Mon-
tag, 28. September, möglich.
Dabei müssen die DBV-Num-
mer sowie der Heimatclub an-
gegeben werden. Interessierte
können sich per E-Mail an
ilseoswald@t-online.de. cl

Bridge Club lädt zum Turnier ein

Reilingen. Mit dem offiziellen
Projektstart am 14. Mai 2025 hat
der Zweckverband Wasserver-
sorgung SüdkreisMannheim ei-
nen weiteren Meilenstein auf
dem Weg zu einer nachhaltigen
und krisenfesten Wasserwirt-
schaft gesetzt. Auf dem erwei-
terten Werksgelände in Reilin-
gen entstehen derzeit zentrale
Anlagen, die die seit 50 Jahren
gewährleistete Versorgungssi-
cherheit weiterhin sicherstellen
und zugleich die technischen
Abläufemodernisieren sollen.

Bevor der geplante Neubau
notwendiger zusätzlicher Spei-
cherkapazitäten realisiert wer-
den kann, mussten umfangrei-
che Vorarbeiten erledigt wer-
den. Die durch die Verlegung
des Rote-Heck-Wegs entstande-
ne Freifläche am westlichen
Rand des Werksgeländes wurde
vollständig neu strukturiert und
technisch ertüchtigt. Dort be-
findet sich nun das neu errich-
tete, zweiteilige Schlamm-Ent-
wässerungsbecken mit einer

Grundfläche von insgesamt 160
Quadratmetern und einem Fas-
sungsvermögen von 320 Kubik-
metern. Ergänzend wurden ein
Versickerungsteich sowie ein
neues Trockenbeet angelegt.

Parallel zur Inbetriebnahme
der neuen Funktionsflächen ist
der Rückbau der bisherigen Ab-
setz- und Entwässerungsanla-
gen angelaufen. Während die
Vorarbeiten auf dem Gelände
sichtbar Gestalt annehmen, ist
im Hintergrund ein weiterer
zentraler Prozess angelaufen:
das Genehmigungsverfahren
für den neuen zweigliedrigen
Speicherbehälter 5 a/b. Der Be-
hälter soll ein Trinkwasser-Vo-
lumen von bis zu 4.900 Kubik-
metern aufnehmen und die
Speicherkapazitäten deutlich
erweitern. Mit ihm wird die
Grundlage geschaffen, um auch
künftig steigende Anforderun-
gen an Versorgungssicherheit,
Redundanz und nachhaltige
Wasserbewirtschaftung zuver-
lässig zu erfüllen. jd

Arbeiten für krisenfeste
Wasserwirtschaft laufen
ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG
SÜDKREIS MANNHEIM

Hockenheim. Die schlechte
Nachricht zuerst: Es gibt auch
dieses Jahr nur einmal Weih-
nachten. Doch die Stadthalle
bietet zumindest die Gelegen-
heit, das Fest doppelt zu feiern –
und das vor Heiligabend. Erst-
mals lädt die Kultur- und Veran-
staltungslocation zweimal zur
Christmas Edition ein. Und bie-
tet dabei ganz unterschiedliche
Unterhaltung neben einem Ga-
labuffet. Ihr Ziel: „Die Weih-
nachtsfeier der Region!“ zu bie-
ten. Und wenn dieses doppelte
Angebot so gut ankommt wie
die Vorgänger, können sich Ge-
schäftsführer Rainer Weiglein
und sein Stellvertreter Cihad
Baz vorstellen, im kommenden
Jahr ein drittes Event hinzuzu-
fügen.

„Wir hatten vergangenes Jahr
sehr viel Zulauf und konnten
am Ende nur noch Partytickets
verkaufen, weil wir keine Sitz-
plätze mehr hatten fürs Gala-
buffet“, berichtet Cihad Baz.
Fast alle Bucher der 2025er-
Ausgabe hätten auch für dieses
Jahr zugesagt.

Privatpublikum besonderen
Abend in Vorweihnacht bieten
Die Aufstockung habe mehrere
Gründe: „Zum einen wollten
wir den Gästen eine Abwechs-
lung anbieten und neben Me
and the Heat eine Abba-Tribu-
te-Show im Unterhaltungsteil

zeigen. Zum anderen haben wir
den zweiten Termin auf einen
Samstag gelegt, an dem auch
Freunde und Familien einen
gemeinsamen Abend mit einer
Galaveranstaltung genießen
können.“ Rainer Weiglein be-
kräftigt das: „Wir hören ja zu -
und wir haben als Feedback er-
halten ,Warum unter der Wo-
che, wenn man am nächsten
Tag wieder arbeiten muss?‘ An-
dererseits würden Firmen ihre
Mitarbeiter nicht am Wochen-
ende zur Weihnachtsfeier ein-
laden, weil diese dann lieber
privat etwas unternehmen.“
Dieses private Publikum soll
die Gelegenheit erhalten, ei-
nen besonderen Abend in der
Vorweihnachtszeit zu verbrin-
gen.

Bei der Frage, mit welchem
Programm die Gäste am Sams-
tagabend beglückt werden soll-
ten, erinnerten sich Weiglein
und Baz an das erfolgreiche
Gastspiel der Show „One Night
in Sweden“ vom Oktober 2025.
„Du kannst jedes Lied mitsin-
gen, die Stimmung war fantas-
tisch – und das ist der Grund,
warum sich so ein Thema ein-
fach für eine solche Feier eig-
net“, ist Rainer Weiglein über-
zeugt.

Obwohl die Temperaturen
im August und Anfang Septem-
ber schwer den Gedanken an
Weihnachten zuließen, gingen
bereits zahlreiche Buchungen
von Firmen für Donnerstag, 17.

Dezember, ein. Viele hätten es
begrüßt, dass der Termin eher
später im Dezember liegt, weil
so das Arbeitsjahr mit einem
besonderen Ereignis mit den
Arbeitskollegen ausklingen
könne, berichtet Cihad Baz. Um
den Unternehmen entgegenzu-
kommen, umfasse das Angebot
diesmal auch eine Getränke-
pauschale zusätzlich zu Gala-
buffet, Liveprogramm und DJ-
Aftershowparty. Dieses mehr-
fach nachgefragte All-inclu-
sive-Angebot erleichtere die
Preiskalkulation für die Kunden
– und die interne Abwicklung,
erläutert Rainer Weiglein. Nur
für Cocktails und Longdrinks
muss separat bezahlt werden.

Dresscode: Jeder soll sich in
seiner Garderobe wohlfühlen
Das Stadthallen-Führungsduo
hofft, mit dem erweiterten An-
gebot nicht nur Firmen aus Ho-

ckenheim, sondern auch aus
dem Umkreis anzusprechen.
Bei den ersten Ausgaben kamen
auch Gruppen aus Heidelberg
und Mannheim. Und unter-
streicht, dass es trotz Galabuf-
fets keinen Dresscode gebe:
„Die Gäste sollen in der Garde-
robe kommen, in der sie sich
wohlfühlen.“ Das Buffet soll für
jeden Geschmack etwas bieten
- von Lamm und Rind über
Fisch bis hin zu vegetarischen
und veganen Gerichten. „Und
die Leute können selbst ent-
scheiden, wie viel sie wovon es-
sen möchten.“ Flexibilität ist
auch beimAblauf angesagt: Das
Galabuffet im Foyer beginnt
zwar um 17 Uhr, doch wer es
erst später schaffe, werde auch
dann noch das gesamte kulina-
rische Angebot vorfinden, ver-
spricht Baz. Die Show beginnt
jeweils etwa um 20 Uhr und
dauere rund zweieinhalb Stun-

den. Danach gehe es im fliegen-
den Wechsel zum DJ-Angebot
über.

Über die Partyqualitäten von
Me and the Heat muss in Ho-
ckenheim kein Wort mehr ver-
loren werden. Bandleader Mike
Frank bringt für solche Anlässe
einen reichen Erfahrungsschatz
mit. Die Musikprofis aus Ho-
ckenheim sindmit ihrer Session
Reloaded jeden Monat im
Pumpwerk zu Gast und bringen
eineMenge Gala-Erfahrung von
Firmeneventsmit.

Die Tribute-Show „One
Night in Sweden“ ließ im Okto-
ber 2025 in der Stadthalle Ho-
ckenheim das Abba-Fieber wie-
der aufleben. „Mit großer musi-
kalischer Präzision, einer per-
fekt inszenierten Bühnenshow
und viel Leidenschaft nahmen
die Künstler das Publikum mit
auf eine Reise zurück in die
1970er Jahre“, hieß es damals im
Bericht unserer Zeitung. „Die
glasklaren Harmonien, gepaart
mit authentischer Gestik und
charmanten Ansagen, sorgten
immer wieder für Gänsehaut-
momente.“ So soll es auch am
Samstag, 19. Dezember, wieder
geschehen, wünschen sich Ci-
had Baz und RainerWeiglein.

Die Galatickets kosten je-
weils 105 Euro und sind buch-
bar über Cihad Baz, E-Mail
c.baz@stadthalle-
hockenheim.de oder Telefon
06205/211 005.

Gleich doppelt
Weihnachten feiern
STADTHALLE HOCKENHEIM: Christmas Edition 4.0 kommt an zwei Dezemberabenden.

Von Matthias Mühleisen

Beim Gastspiel im Oktober 2025 gelingt es „One Night in Sweden“, das
Publikum von den Plätzen zu reißen. BILD: CHRISTINA LOURENCO



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Neulußheim. Die Künstlerin Nina Kruser
präsentiert ihre Ausstellung „Pattern“ im
Kulturtreff Alter Bahnhof. Zur musikalisch
von der Musikschule Hockenheim um-
rahmten Vernissage lädt Ausstellungsor-
ganisator Wolfgang Treiber am Freitag,
25. September, um 20 Uhr in die Bahnhof-
straße zwei ein.

Nina Kruser ist freischaffende Künstle-
rin in dritter Generation. Sie wurde in Ta-
dschikistan geboren und absolvierte ein
Diplomstudium mit den Schwerpunkten
Malerei und Kunstpädagogik in Zentral-
russland, das sie mit Lob und Auszeich-
nung abschloss.

Seit 1999 präsentierte sie ihre Bilder in
mehr als 110 Ausstellungen in Russland,
Deutschland, Italien, Großbritannien,
Griechenland, Litauen, der Schweiz und

den USA. Ihre Werke sind zudem in öf-
fentlichen und privaten Sammlungen ver-
treten. Kruser ist Mitglied verschiedener
internationaler Künstlerverbände. Seit
2005 lebt die Künstlerin in Deutschland.
In Hockenheim unterhält sie ein eigenes
Atelier und betreibt eine Kunstschule.

Porträtierte „Pattern“
Mit ihren „Pattern“, den porträtierten
Mustern, hat Nina Kruser ein besonderes
künstlerisches Merkmal entwickelt. Ihre
Arbeiten sind vielschichtig: Jeder Strich
und jeder Pinselzug trägt Bedeutung. Der
Malprozess beginnt mit zarten Bleistiftbe-
wegungen oder Farbflächen und verdich-
tet sich durch Schichten aus Ölfarben
oder Aquarell, Tusche und Pigmenten.
Grafische Muster oder Ornamente überla-

gern das Bild, bis es eine fast haptische
Qualität erhält und wie eine Stickerei
wirkt. Die Bilder setzen sich mit Fragen
nach Identität, Rollenbildern und inneren
Prägungen auseinander. Krusers Kunst er-
forscht die Individualität und Vielschich-
tigkeit der weiblichen Rolle als Frau, Mut-
ter, Tochter, Freundin und Weltbürgerin.
Dabei geht sie in einen Dialog mit dem
Unsichtbaren, dem Unerklärlichen und
dem Tiefgründigen – mit dem, was ihr in-
neres Selbst und ihr Leben formt.  red

Kunst aus
mehreren Schichten
ALTER BAHNHOF: Nina Kruser stellt Ende September in Neulußheim aus.

Krusers Kunst erforscht die Individualität und Vielschichtigkeit der weiblichen Rolle im Alltag. BILD: KRUSER

Die Ausstellung wird am 25. Septem-
ber um 20 Uhr eröffnet Sie ist außer-
dem am Samstag, 26. September, von
15 bis 18 Uhr sowie am Sonntag,
27. September, von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei. Die Künst-
lerin ist anwesend.

i

Hockenheim. Die Kara„Hogge“
Night im Pumpwerk geht in ihr
drittes Jahr. Am Donnerstag,
24. September, beginnt um
19 Uhr die 34. Ausgabe der Ka-
raoke-Veranstaltung. Der Ein-
tritt ist frei.

Die Kara„Hogge“Night ver-
spricht einen Abend mit Musik,
guter Laune und geselligem
Miteinander. Ob als Sänger am
Mikrofon, im Duett oder als Zu-
hörer im Publikum: Musik-
freunde können die Klänge ge-
nießen und mitfiebern. Auch
für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt. Dank an das Team Die
Veranstaltung blickt auf drei
Jahre mit Karaoke-Spaß, musi-
kalischen Höhepunkten und
gemeinsamen Erlebnissen zu-
rück.

„Dies ist vor allem dem groß-
artigen Team und dem feder-
führenden sowie charmanten
Moderator Cihad Baz, Leiter
Kultur, Sales & Projektmanage-
ment sowie Assistenz der Ge-
schäftsführung, zu verdanken“,
so Rainer Weiglein, Geschäfts-
führer der Stadthalle Hocken-
heim. red

Drei Jahre
Kara„Hogge“Night
PUMPWERK HOCKENHEIM

Die Kara„Hogge“Night findet am 24. September statt. BILD: PUMPWERK

Schwetzingen. Brijada ist ei-
ne eineinhalb Jahre alte, kas-
trierte, gechipte und voll-
ständig geimpfte Katze. Die
kleine, verschmuste Samt-
pfote hatte es in ihrem Leben
bisher nicht leicht. Sie
stammt aus schlechter Hal-
tung und sucht ein schönes
Zuhause in einem ruhigen
Haushalt ohne Kinder. Ein
liebevolles und stabiles Zu-

hause bietet Brijada die
Chance auf einen guten
Neuanfang. Die Katze wartet
auf Menschen, die ihr ein er-
holsames Leben ermögli-
chen. Späterer Freigang soll-
te unbedingt möglich sein

red/BILD: TIERSCHUTZVEREIN

Brijada sucht ein
ruhiges Zuhause

Tierschutzverein Schwetzin-
gen und Umgebung: Kontakt
unter der Telefonnummer
0160/ 3 52 98 14.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Sinsheim. Was verbindet Juden-
tum, Islam und Christentum –
und welche Spuren haben die
drei abrahamitischen Religio-
nen in Sinsheim hinterlassen?
Diesen Fragen widmet sich die
Ausstellung zur diesjährigen In-
terkulturellen Woche. Alle drei
Religionen berufen sich auf Ab-
raham, Avroham oder Ibrahim
als gemeinsamen Stammvater
und waren beziehungsweise
sind in Sinsheim vertreten.

Am längsten prägt das Chris-
tentum die Stadtgeschichte.
Spuren von fast 500 Jahren jüdi-
schen Lebens finden sich in der
Kernstadt und mehreren Stadt-
teilen. Die Vielfalt des regiona-
len Judentums wurde durch
den Nationalsozialismus jäh
zerstört. Der Islam kam mit den
Gastarbeitern nach Sinsheim;
seit den 1960er-Jahren gibt es
Hinweise auf islamische Ge-
betsstätten. Als jüngste der Reli-
gionen ist das Bahá’ítum in
Sinsheim vertreten, bislang je-

doch ohne eigene Räumlichkei-
ten. Das Vorbereitungsteam der
Sinsheimer Interkulturellen
Woche konzipiert und kuratiert
zum zweiten Mal eine Ausstel-
lung mit lokalem Blickwinkel.
Sie beleuchtet die wechselvolle
Geschichte der Religionen, ihre

Beziehungen untereinander
und ihre Auswirkungen auf das
gesellschaftliche Leben vor Ort.
Beim Christentum zeigt sich die
Vielfalt der Gemeinden mit un-
terschiedlichen Prägungen und
Entstehungsgeschichten.

Auch die jüdischen Gemein-

den auf Sinsheimer Gemarkung
unterschieden sich theologisch.
Insgesamt gab es neun Synago-
gen in Sinsheim und seinen
Stadtteilen. Der Islam ist heute
mit drei unterschiedlich ge-
prägten Gemeinden präsent.

Die Ausstellung konzentriert
sich auf die Geschichte der ab-
rahamitischen Religionen und
ihre gelebte Glaubenspraxis.
Dabei wird deutlich, dass ihre
Anhänger grundlegende Werte
teilen: Frieden, Gerechtigkeit
sowie der Wunsch nach Dialog
und Zusammenarbeit.

Zusammengestellt wird die
Ausstellung von einer Vorberei-
tungsgruppe der Interkulturel-
len Woche. Stadtarchivar Dr.
Marco Neumaier, Kristin Oblän-
der vom städtischen Bereich In-
tegration und Marie Adrian
vom Diakonischen Werk
Rhein-Neckar haben gemein-
sam mit Wiltrud Flothow und
Jutta Stier vom Verein Alte Syn-
agoge Steinsfurt Dokumente

und Bilder zusammengetragen.
Grundlage sind zahlreiche
Fundstücke aus dem Stadtar-
chiv, die in dieser Kombination
erstmals gezeigt werden. Mit-
gliedsgemeinden des Rates der
Religionen steuerten weitere
Dokumente und religiöse Ob-
jekte bei.

Eröffnet wird die Ausstellung
am Donnerstag, 24. September,
um 18 Uhr im Bürgersaal des
Stadtmuseums Sinsheim im Al-
ten Rathaus. Bürgermeister
Bernd Kippenhan spricht ein
Grußwort, die Kuratoren führen
in die Ausstellung und ihre his-
torischen Zusammenhänge ein.
Die Bevölkerung ist eingeladen.
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag, 10 bis 17 Uhr, Samstag,
10 bis 13 Uhr, Sonntag 11 bis
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. red

Spuren des Glaubens
AUSFLUGSTIPP: Interkulturelle Woche beleuchtet Geschichte von Christentum, Judentum und Islam in Sinsheim.

Das Ausstellungsteam bei der Recherche im Stadtarchiv. Dr. Marco
Neumaier (von links), Marie Adrian, Kristin Obländer. Nicht im Bild:
Wiltrud Flothow, Jutta Stier. BILD: STADT SINSHEIM

Die Ausstellung ist vom 25.
September bis einschließ-

lich 25. Oktober zu den üblichen
Öffnungszeiten zu sehen.

i
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Goldankauf Schwetzingen

Friedrichstr. 26 /Ecke C.-Bassermann-Str. ■ 68723 Schwetzingen ■ Tel. 0 62 02 / 95 630 47

Wir kaufen Gold, Platin, Palladium
und zahlen sofort bis zu 140,–€* pro Gramm!

* nur für Markenschmuck

Wir kaufen: Pelze, Modeschmuck, Gold, Bruchgold, Altgold,
alle Arten von Uhren, Zahngold (mit/ohne Zähne), Steine,

Diamanten, Bernsteine, Silberbesteck, Silber, Palladium, Platin,
alte Nähmaschinen, Gold- und Silbermünzen, antike Möbel,

Porzellan, Antiquitäten allgemein (mit Goldanhang).Wir zahlen
bis zu 3.500,– €

für Pelze
in Verbindung

mit Gold

Vereinbaren Sie mit uns jetzt einen kostenfreien Beratungstermin.
Entweder bei Ihnen zuhause oder bei uns in Schwetzingen.

Wir beraten Sie freundlich, kompetent und zuverlässig!

7-Tage-Aktion

Wir kaufen Gold, Platin, Palladium

Wir kaufen auch
Briefmarken,
Briefmarken-
sammlungen.

Rufen Sie uns an – das Angebot gilt
7 Tage. Wir garantieren Ihnen eine
seriöse Abwicklung und Barzahlung,
zuverlässig nach dem aktuellen Kurs.

Die neuen Kurse beginnen!

Infos unter: 06205-6917
www.tanzschule-feil.de

Tanzschule Feil
Mörscher Weg 6, 68766 Hockenheim
Hauptstr. 106, 68804 Altlußheim

MANNHEIMER

MESS größte
s

VOLKSFE
ST

der Reg
ion

26.09.–11.10.2026
NEUERMESSPLATZ

vtm-ma.de

Oftersheim. Waldbaden ist nicht
nur etwas für Menschen, die gut
zu Fuß sind. Dass sich die wohl-
tuende Wirkung eines Aufent-
halts imWald auchmit Rollstuhl,
Rollator oder anderen Gehhilfen
erleben lässt, möchte ein beson-
derer Kurs der Volkshochschule
Schwetzingen in Kooperation
mit dem Seniorenbüro Ofters-
heim zeigen. Unter dem Titel
„Waldbaden – sichmit der Natur
verbinden“ richtet sich das An-
gebot gezielt an Menschen mit
Handicap und ist deshalb nicht
im regulären Programmheft der
VHS zu finden.

Gerade für Menschen, die
aufgrund einer Gehbehinderung
oder anderer Einschränkungen
nur noch selten allein in den
Wald kommen, soll der Nach-
mittag eine Möglichkeit schaf-
fen, wieder bewusst Zeit in der
Natur zu verbringen. Eine Ab-
hol- und Fahrbegleitung macht
die Teilnahme auch für diejeni-
genmöglich, die denWeg in den
Wald ansonsten nicht mehr
selbstständig bewältigen kön-
nen.

Im Mittelpunkt steht dabei
nicht sportliche Bewegung, son-
dern das bewusste Wahrneh-
men der Umgebung. Leichte
Körperwahrnehmungsübungen
sollen dazu beitragen,Weite und
Freiheit zu erleben und die Auf-

merksamkeit auf die kleinen
Eindrücke der Natur zu lenken.
Die Düfte des Waldes, das Licht,
die Geräusche und die Land-
schaft können dabei neue Im-
pulse geben und einen anderen
Blick auf denAlltag ermöglichen.

Ein Aufenthalt im Wald wird
zudem mit verschiedenen posi-
tiven Wirkungen auf das körper-
liche und seelische Wohlbefin-
den in Verbindung gebracht. Die
natürliche Umgebung bietet

Raum zumDurchatmen und zur
Entspannung. Auch die reine
Waldluft und die vielfältigen Sin-
neseindrücke spielen beim
Waldbaden einewichtigeRolle.

Abgerundet wird der Nach-
mittag durch ein passendes Ge-
dicht sowie kleineAusführungen
zur jeweiligen Landschaftskultur.
Geleitet wird das Angebot von
Gundula Sprenger, Kulturwis-
senschaftlerin, zertifizierter

Shinrin-Yoku-Trainerin und Bio-
graphie-Coach. Der Kurs findet
amDienstag, 29. September, von
14 bis 16.30 Uhr statt. Der ge-
naue Treffpunkt wird bei der An-
meldung mitgeteilt. Anmeldun-
gen sind bis 22. September, bei
Frau Walter im Rathaus Ofters-
heim möglich. Sie ist unter
06202/597 114 oder per E-Mail
an seniorenbuero@
oftersheim.de erreichbar.

Mit Rollstuhl und
Rollator in die Natur
OFTERSHEIM: VHS Schwetzingen und Seniorenbüro bieten besonderen Zielgruppenkurs an.

Von Connie Lorenz-Aichele

Waldbaden auf Rädern: Auch mit Rollstuhl oder Rollator lässt sich die wohltuende Wirkung eines
Aufenthalts in der Natur bei Sonne, Wind und Wetter erleben. BILD: RITAWEIS
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Schwetzingen. Mehr Komfort,
mehr Bewegungsfreiheit und
ein Stück weniger Barriere: Im
Erdgeschoss des Schwetzinger
Rathauses gibt es seit Kurzem
eine neue Rampe. Sie verbindet
den Flurbereich vor dem Stan-
desamt und Generationenbüro
mit dem Rathausfoyer und
macht den Weg innerhalb des
Erdgeschosses ein gutes Stück
komfortabler.

Bislang sorgten an dieser
Stelle zwei Stufen zwischen
dem Aufzug und der Pforte für
ein Hindernis. Besonders für
Besucherinnen und Besucher
des Standesamtes und des Ge-
nerationenbüros war der Hö-
henunterschied mitunter eine
Herausforderung. Wer mit Kin-
derwagen, Rollator oder ande-
ren Mobilitätshilfen ins Rathaus
kommt, kann nun bequem und
sicher die neue Rampe nutzen.

Die knapp neun Meter lange
Rampe überwindet den Höhen-
unterschied zwischen Foyer
und Rathausgang mit einem
sanften Neigungswinkel von et-
was über drei Prozent. Damit ist
sie nicht nur komfortabel für
die Besucherinnen und Besu-
cher, sondern auch eine echte
Erleichterung für die Mitarbei-
tenden.

Davon profitieren mit dem
städtischen Behindertenbeauf-
tragten Martin Köhl und Leonid
Schmidt aus der Kämmerei ins-
besondere zwei Mitarbeiter der
Stadtverwaltung, die auf einen
Rollstuhl angewiesen sind. Für

sie wird die Bewegung inner-
halb des Rathausgebäudes
durch die neue Lösung deutlich
einfacher.

Natürlich musste die neue
Rampe auch einem Praxistest
unterzogen werden: Martin
Köhl und Leonid Schmidt ha-
ben sie bereits ausgiebig getes-
tet – und für gut befunden. Ge-
meinsam durchschnitten sie
nun das Band und weihten die
neue Rampe damit offiziell ein.
„Die neue Rampe ist ein kleines

Bauprojekt mit großer Wirkung.
Sie macht unser Rathaus kom-
fortabler und zugänglicher und
hilft dabei, Barrieren im Alltag
abzubauen“, freuen sich die bei-
den über die neue Lösung.

Ein wichtiger Hinweis für Be-
sucherinnen und Besucher: Der
barrierefreie Zugang in das Rat-
hausgebäude ist weiterhin nur
über den Nebeneingang in der
Zeyherstraße und den dortigen
Aufzugmöglich.“ red

Mehr Komfort
und weniger Barrieren
RATHAUS SCHWETZINGEN: Neue Rampe im Erdgeschoss
erleichtert den Weg für Besucher sowie Mitarbeitende.

Martin Köhl (rechts) und Leonid Schmidt freuen sich über die neue
barrierefreie Rampe. BILD: STADT SCHWETZINGEN
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Schwetzingen. Der Seepferdgar-
ten in Schloss und Schlossgar-
ten wird am Sonntag, 20. Sep-
tember, ab 15 Uhr zum Schau-
platz eines Konzerts im Freien.
Die Staatlichen Schlösser und
Gärten Baden-Württemberg la-
den zum Picknickkonzert mit
der Rhine River Bigband ein.
Mit Swing und Jazz setzt die
Bigband das beliebte spätsom-
merliche Konzertformat im
Schlossgarten fort.

Musikerlebnis im Grünen
Musik hören, auf der Wiese
Platz nehmen und den Schloss-
garten als Kulisse erleben: Beim
Picknickkonzert verbindet sich
der Besuch des historischen
Gartens mit einem offenen Mu-
sikerlebnis. Die Rhine River Big-
band bringt Swing und Jazz in

die Gartenanlage. Besucher
können Decken mitbringen
und es sich auf der Wiese ge-
mütlich machen.

„Die Picknickkonzerte der
Rhine River Bigband sind jedes
Mal ein besonderes Erlebnis.
Wir freuen uns sehr, dieses For-
mat im Schlossgarten anbieten
zu können“, erklärt Sandra Mo-
ritz, Leiterin der Schlossverwal-
tung.

Die Musiker der Rhine River
Bigband waren bereits in den
vergangenen Jahren mit Pick-
nickkonzerten im Schlossgarten
zu Gast. Nun kehrt die Formati-
on erneut nach Schwetzingen
zurück. Im Mittelpunkt steht
auch diesmal der gemeinsame
Musikgenuss unter freiem Him-
mel: Die Klänge von Swing und
Jazz treffen auf die spätsom-

merliche Atmosphäre des
Schlossgartens.

Picknick im Seepferdgarten
Für das Konzert dürfen die Gäs-
te ihre eigene Picknickdecke
mitbringen und auf der Wiese
Platz nehmen. Das ist im
Schlossgarten eine besondere
Gelegenheit: Außerhalb der
Picknickkonzerte ist Picknicken
nur auf der Obstwiese erlaubt.
Das Picknickkonzert beginnt
um 15 Uhr. Eine gesonderte An-
meldung ist nicht erforderlich.
Bei Regen entfällt das Konzert
ersatzlos. Besucherinnen und
Besucher werden daher gebe-
ten, die Witterung am Veran-
staltungstag zu berücksichtigen.
Der Eintritt zum Konzert ist
im Garteneintritt enthalten. red

Swing und Jazz
unter freiem Himmel
SCHWETZINGEN: Rhine River Bigband kehrt zum Picknickkonzert
am Sonntag, 20. September, in den Schlossgarten zurück.

Gäste dürfen zum Swing- und Jazznachmittag mit der Rhine River Bigband eigene Decken mitbringen und
auf der Wiese sitzen. BILD: STAATLICHENSCHLÖSSER UND GÄRTEN BADEN-WÜRTTEMBERG

Hockenheim. Beim Freiwilligen-
tag der Metropolregion Rhein-
Neckar steht das ehrenamtliche
Engagement von Bürgern im
Fokus. Ohne dieses wären auch
viele Aktionen und Maßnah-
men im Kontext nachhaltiger
Entwicklung nicht denkbar – so
auch im Arche-Weltladen in
Hockenheim. Landrat Manuel
Just hat am Freiwilligentag am
Samstag im Weltladen mit an-
gepackt.

„Der Freiwilligentag der Me-
tropolregion Rhein-Neckar ist

eine tolle Möglichkeit, ehren-
amtliches Engagement sichtbar
zu machen und zu würdigen.
Zu Beginn der Fairen Woche
war es mir wichtig, Ehrenamtli-
che, die sich im Bereich Nach-
haltigkeit engagieren, mit einer
Aktion zu unterstützen. Des-
halb habe ich – stellvertretend
für viele ehrenamtlich getrage-
ne Initiativen – im Weltladen in
Hockenheim mitgeholfen“, er-
läutert der Landrat des Rhein-
Neckar-Kreises.

Street-Art-Aktion rückt
wichtige Themen ins Blickfeld
Rund 25 Ehrenamtliche tragen
den Hockenheimer Weltladen
in der Karlsruher Straße und
engagieren sich für fairen Han-
del, regionale und inklusive
Produkte sowie Bildungsarbeit.
Im kommenden Jahr feiert der
Arche-Weltladen sein 40-jähri-
ges Bestehen.

Landrat Just sorgte bei der
Aktion an der großen Fenster-
front für klare Sicht und gestal-
tete gemeinsam mit Anna Nata-

scha Pfisterer vom Weltladen
das Schaufenster neu. Weitere
Engagierte brachten die Regale
des Ladens auf Vordermann
und räumten die Produkte neu
ein. Doch bei diesem Anpacken
allein blieb es nicht: Der Weltla-
den brachte die 17 Nachhaltig-
keitsziele der Agenda 2030, für
die er sich seit vielen Jahren en-
gagiert, direkt vor seine Tür. Mit
Schablonen und abwaschbarer
Kreidefarbe schrieben die Hel-
fer die Ziele auf den Boden. Die
Street-Art-Aktion rückt damit
Themen wie nachhaltigen Kon-
sum, Klimaschutz und gute Ar-
beitsbedingungen ins Blickfeld.

„Ehrenamt ist für die Gesell-
schaft das Salz in der Suppe. Es
stärkt das solidarische Miteinan-
der – vor Ort und weltweit. Und
es soll Spaß machen. Genau das
erleben wir im Weltladen: beim
täglichen Engagement genauso
wie bei unseren Projekten. Ein
herzlicher Dank an Landrat Just,
dass er uns mit dieser Aktion un-
terstützt hat“, sagte Anna Nata-
scha Pfisterer anlässlich des Be-
suches.

Der Arche-Weltladen Ho-
ckenheim freut sich übrigens je-
derzeit über weitere Mitstreiter,
die sich ehrenamtlich engagie-
ren möchten. Weitere Informa-
tionen und Kontaktmöglichkei-
ten gibt es auf der Internetseite
des Weltladens unter www.ar-
che-weltladen.de.  zg

Landrat Just packt
beim Freiwilligentag an
EHRENAMT: Der Verwaltungschef des Rhein-Neckar-Kreises hilft zu Beginn
der Fairen Woche beim Neudekorieren des Schaufensters des Arche-Weltladens mit.

Landrat Manuel Just (2. v. l.) packt mit an: Beim Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar
unterstützt er die Ehrenamtlichen des Arche-Weltladens Hockenheim bei der Neugestaltung des
Schaufensters. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Schwetzingen.Kürzlich gab es in
der Stadtbibliothek Schwetzin-
gen eine Premiere: Zum aller-
ersten Mal waren alle Schwet-
zinger Erstklässlerinnen und
Erstklässler zu einem eigenen
Einschulungsfest eingeladen.
Die frisch gebackenen Schul-
kinder und ihre Familien hatten
die Räumlichkeiten an diesem
Nachmittag ganz für sich allein,
um das Haus in entspannter At-
mosphäre zu erkunden.

Das Bibliotheksteam hatte
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
An verschiedenen Mitmachsta-
tionen konnten die Kinder Le-
sezeichen basteln, ein Biblio-
theksmemory lösen, auf Wim-
melsuchbildern knifflige Details
entdecken, sich beim Stofftier-
bowling versuchen oder beim
Bibliotheksangelspiel Geschick-
lichkeit beweisen. Für bleiben-
de Erinnerungen sorgte eine
Fotostation, während der Duft

von frischen, heißen Waffeln
durch die Räume zog. Zum Ab-
schied wartete zudem eine klei-
ne Überraschung auf die ABC-
Schützen.

Wer Lust hatte, konnte sich
vor Ort direkt einen eigenen Bi-
bliotheksausweis ausstellen las-
sen und die ersten Bücher so-
wie Medien für die Schulzeit
ausleihen.

Die Veranstaltung war Teil
einer regionalen Initiative: Ne-
ben Schwetzingen luden rund
umden Schulstart auch die Bib-
liotheken in Plankstadt, Ho-
ckenheim, Ladenburg und Il-
vesheim zum ersten Mal zu ei-
nem eigenen Einschulungsfest
ein.

Das Fest war ein voller Erfolg
für alle Beteiligten. Das Team
der Stadtbibliothek Schwetzin-
gen wünscht allen Erstklässlern
einen tollen Schulstart und viel
Erfolg für den neuen Lebensab-
schnitt.“ red

Großer Ansturm beim
Einschulungsfest
STADTBIBLIOTHEK SCHWETZINGEN

Schwetzingen. Es ist einiges ge-
boten am kommenden Sonn-
tag, 20. September. Es findet
nicht nur der verkaufsoffene
Mozartsonntag in Schwetzin-
gen statt, sondern traditionell
zu diesem Anlass auch der be-
liebte Jazz-Frühschoppen, den
die Sparkasse Heidelberg ge-
meinsam mit der Schwetzinger
Zeitung ab 11 Uhr auf den Klei-
nen Planken präsentieren. Um
14.30 Uhr eröffnet auf der Büh-
ne in der Mannheimer Straße
die Interkulturelle Woche. Mit
Musik, Tanzbeiträgen und Spei-
sen aus aller Welt wird die kul-
turelle Vielfalt in Schwetzingen
gefeiert.

Zur musikalischen Einstim-
mung auf den Aktionstag ist
beim Jazz-Frühschoppen dies-
mal die Big Band Track 4 aus
Frankenthal mit dem ungari-
schen Saxofonisten Tony Laka-
tos zu Gast. Sie wurde im Früh-
jahr 2016 unter dem Dach der
IG Jazz Frankenthal e.V. gegrün-
det und ist eine reine Amateur-
Big Band mit Musikern aus
Frankenthal, der Vorderpfalz
und der Metropolregion

Rhein-Neckar. Geleitet wird sie
von Christian Schatka-Reith
(Saxofon, Flöte, Klarinette, Gi-
tarre und Piano) und dem
Mannheimer Posaunisten Tho-
mas Sauter. Die Band spielt an-
spruchsvolle Big Band Arrange-
ments, teils instrumental, teils
mit Sängerin Gabi Kipper aus
Schifferstadt.

Big Band Track 4
tritt mit namhaften Künstlern
auf
Die Zusammenarbeit mit nam-
haften Musikern aus der Regi-
on, aber auch mit internationa-
len Größen, ist Programm bei
der Big Band Track 4. So konnte
man für die Jazztage 2017 den
australischen Ausnahme-Po-
saunisten Adrian Mears und für
die Jazztage 2018 den bekann-
ten Saxofonisten Thorsten
Skringer für Konzerte gewin-
nen.

Bei den Jazztagen 2023 trat
der österreichische Trompeter
Thomas Gansch als Gaststar
auf. Für das Landesjazzfest
Rheinland-Pfalz, das 2018 in
Frankenthal ausgerichtet wur-
de, entstand eine Zusammenar-
beit mit der Neustädter Sänge-

rin Nicole Metzger. Bei den
Frankenthaler Kulturtagen 2019
trat die Band mit Tony Lakatos
vom Hessischen Rundfunk auf,
und auch der international be-
kannte und gefragte Jens Bunge
(Harfe) ist seit einiger Zeit regel-
mäßiger Gast bei Auftritten der
Big Band. Für erstklassige
Swing- und Jazzklänge am
Sonntag wird also gesorgt sein,
die Kollaboration mit Lakatos
und Track 4 ist längst einge-
spielte Sache.

Ab 13 Uhr öffnen ausgewähl-
te Geschäfte in Schwetzingen

ihre Türen zum verkaufsoffenen
Mozart-Sonntag. Besucherin-
nen und Besucher können die
neuesten Kollektionen entde-
cken, nach Herzenslust shop-
pen und sich auf besondere Ak-
tionen der teilnehmenden
Händlerinnen und Händler
freuen. Ab 14.15 Uhr findet auf
den Kleinen Planken das Eröff-
nungsfest der Interkulturellen
Woche statt, die in diesem Jahr
unter dem Motto „dafür!“ steht.
Das von Elisa Schuster und
Manfred Kern Bühnenpro-
gramm sieht neben internatio-
nalen Tänzen, Musikdarbietun-
gen und Infoständen auch ein
offenes Mozart-Singen vor (wir
berichteten). Die offizielle Eröff-
nung ist um 14.30 Uhr.

„Open Sporty Sunday“ zum
Jubiläum im XL-Format
Außerdem feiert der TV
Schwetzingen am 20. Septem-
ber die 50. Ausgabe des „Open
Sporty Sunday“. Zum Start in die
sechste Saison des inklusiven
und integrativen Sportangebots
für Kinder und Familien gibt es
von 14 bis 18 Uhr in der Sport-
halle und im hinteren Außen-

bereich des Hebel-Gymnasi-
ums ein XL-Format als vier-
stündige „Sports & Party Editi-
on“. Der Termin fällt zugleich
auf den Weltkindertag und wird
mit der Abschlussveranstaltung
der diesjährigen Freiwilligenta-
ge der Metropolregion Rhein-
Neckar verbunden.

Und noch ein besonderer
Tag wird am 20. September ge-
feiert: der Frauensonntag. In
vielen evangelischen Gemein-
den werden am dritten Sonntag
im September Gottesdienste
gefeiert, die speziell von einer
Frauengruppe vorbereitet wer-
den. Dieses Jahr sind Ruth und
Noomi Thema: Miteinander
unterwegs, füreinander sorgen:
Wo du hingehst, da will auch
ich hingehen, Dein Gott ist
mein Gott. Der Gottesdienst
findet um 11 Uhr in der St. Jo-
sefskapelle imHirschacker statt.
Gestaltet wird die Feier von
Margit Rothe (Diakonin), Han-
na Schwichtenberg (Ortsteam
Schwetzingen), Ute Roes und
Marianne Müller. Musikalisch
begleiten Bezirkskantor Paul
Hafner und das Ehepaar Eisen-
mannmit Violine und Flöte.

Jazz, Multikulti, Inklusion
und Einkaufserlebnis
VERANSTALTUNG: Beim verkaufsoffenen Mozartsonntag ist am 20. September in Schwetzingen einiges geboten.

Von Dirk Jansch

Beim Jazz-Frühschoppen 2025 unterhielt die Galapagos-Bigband das Publikum auf den Kleinen Planken. ARCHIVBILD: RITAWEIS

Das Eröffnungsprogramm der
Interkulturellen Woche
(20. September bis 5. Oktober)
bietet Musik, Tänze, Infostände
und kulinarische Spezialitäten.
14.15 Uhr: Griechische Tänze
ca. 14.30: Uhr Auftakt und Mo-
zart-Singen
14.50 Uhr: FantastiX (Kinder-
band der vhs/Musikschule)
15.10 Uhr: Tänze der Karnevals-
gesellschaft SCG
15.25 Uhr: Lieder des Ukraini-
schen Chors „Kvitka“
15.40 Uhr: Albanische Tänze
Moderation: Elisa Schuster und
Manfred Kern

Eröffnungsprogramm

Schwetzingen. Am 4. Oktober,
dem Namenstag des Heiligen.
Franziskus, lädt die katholische
Kirchengemeinde Mittlere Kur-
pfalz zur Tiersegnung ein.

Um 15 Uhr sind auf dem Ge-
lände der DJK Schwetzingen.
(direkt neben dem „Alla
hopp“-Spielplatz) alle Tierlieb-
haber und -besitzer samt ihrer

zwei- oder vierbeinigen Haus-
tiere oder auch ihrer Exoten
willkommen. Wer teilnehmen
möchte, kann einfach zum
DJK-Gelände kommen.

Ob Hund, Katze, Vogel oder
ein anderes Tier: Alle sind will-
kommen. Eine vorherige An-
meldung oder Teilnahmege-
bühr wird nicht verlangt. red

Tiersegnung am 4. Oktober
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE

Flohmarkt Sa. 26.09.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Großer Flohmarkt! Bad Wimpfen: Tal-
marktgelände Sa. 26.09.: 8.00- 16.00
Jeder kann teilnehmen, Neuwarenstände
nur auf Anfrage, Aufbau ab 7.00 Uhr,
www.flohmarkt-raebiger.de 0171-
2024857 o. info@flohmarkt-raebiger.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Rollladen Reparaturen! Gurt gerissen?
Führt seit über 10 Jahren aus Montageservice · U. Kirsch

0176-75761671 u. 06222-383254

Su. 2-Zi-Whg. in Ketsch/Brühl/Schwetzin-
gen/Rheinau, Mann (51, festes Einkom-
men) in ruhiger Lage, max. 850,- warm.
% 0171/7768114

Ich, Johanna, 73 J., verwitwet und kin-
derlos, bin recht hübsch und gepflegt
(ehemalige Krankenhausangestellte),
doch leider bin ich sehr einsam. Ich kann
für Sie kochen, den Haushalt führen und
Sie liebevoll umsorgen. Ich wünsche mir
pv noch einmal einen lieben Mann, der es
ehrlich mit mir meint. Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren % 0151 –
20593017

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN
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STELLENANGEBOTE

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13

06 21 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes,
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten.
Auch mit Mängeln, 0621/15692605

Wohnmobil für unsere Familie gesucht
von privat an privat, auch mit Mängeln,

0621/15692605

Ned schwetze,
mache!

Auf geht‘s, jetzt Job 	nden!
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE
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FLOHMARKT

Penny und Polly, ca. 4 Monate alt,
geimpft und gechipt, suchen zusam-
men ein Zuhause mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb und verspielt. Ver-
mittlung erfolgt mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Die späteren Kastrati-
onskosten werden vom Verein über-
nommen. Kontakt: Katzen in Not Gren-
zenlos e.V.; % 01784882158.

Manni, 7 Jahre alt, geimpft, gechipt,
kastriert, sucht nach dem Tod seines
Herrechens ein neues Zuhause mit spä-
terem Freigang als Einzelprinz. Er ist
lieb, verschmust und menschenbezo-
gen. Vermittlung erfolgt mit Schutzver-
trag und Schutzgebühr. Kontakt: Katzen
in Not Grenzenlos e.V.;
% 0178 4882158.

Schmusekaterchen Murmel, ca. 4
Monate alt, geimpft und gechipt, sucht
zusammen mit seinem Bruder Merlin,
ein Zuhause mit späterem Freigang.
Murmelchen ist sehr lieb, total ver-
schmust und verspielt. Merlin ist noch
zurückhaltend. Vermittlung erfolgt mit
Schutzvertrag und Schutzgebühr. Die
späteren Kastrationskosten werden
vom Verein übernommen. Kontakt: Kat-
zen in Not Grenzenlos e.V.;
% 01784882158.

Dringend Pflegestelle für Straßen-
hunde aus der Ukraine gesucht. Helfen
auch Sie Leben zu retten und seien Sie
für sie das Sprungbrett ins neue Leben.
Werden auch Sie für ein paar Wochen
Schutzengel für einen geretteten Hund
bis er sein Zuhause gefunden hat.
Gerne rüstige Rentner. Dies ist nur ein
Beispielbild für viele Hunde die auf Ret-
tung warten. Nähere Info % 01578-
809 54 10. Wir freuen uns auf ihren
Anruf.



LOKALESFR/SA, 18./19. SEPTEMBER 2026 7BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Sommer-Special:
Premium-Abo oder E-Paper-Abo
+ 180 € Bargeld + praktischer Rucksack von Reisenthel!  
Jetzt Ihre Tageszeitung bestellen und Vorteile nutzen!

Einfach hier 
einscannen:

Bis 30.10.2026 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/aktion   
06202/205-224

schwetzinger-zeitung.de/aktion
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     E-Paper  
     E-Paper am Sonntag
       SZ+  
     News-App
     SZ-Freizeit
     Wöchentliches digitales Rätselheft
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E-Paper-Abo:

Premium-Abo:
 Tageszeitung gedruckt und digital lesen!

   Printzeitung  
   E-Paper
   E-Paper am Sonntag  
   SZ+  
   News-App
   SZ-Freizeit
    Wöchentliches digitales Rätselheft

+ 180 €
Bargeld

+ 180 €
Bargeld

Gratis 
dazu!  

Schwetzingen/Ketsch/Plank-
stadt/Oftersheim. Die wirt-
schaftliche Lage der Kranken-
häuser in Baden-Württemberg
ist verheerend. Die Klinikdefizi-
te werden von in diesem Jahr
bereits 880 Millionen Euro auf
1,6 Milliarden Euro in 2027
hochschnellen. Die Gefahr von
Klinikinsolvenzen nimmt damit
massiv zu. Speziell für Kranken-
häuser in kommunaler und
kirchlicher Trägerschaft ergibt
sich im Insolvenzfall regelmä-
ßig eine Problematik, die bisher
nicht ausreichend berücksich-
tigt wurde: Bei Insolvenzeröff-
nung endet typischerweise die
Mitgliedschaft kommunaler
und konfessioneller Kranken-
häuser in der Zusatzversor-
gungskasse.

Hohe Ausgleichsbeträge
Über die Zusatzversorgungskas-
se sind die Betriebsrenten der
Mitarbeitenden abgesichert.
Diese kann dann satzungsge-
mäß gar nicht anders, als von
den kommunalen oder kirchli-
chen Krankenhausträgern ei-
nen Ausgleichsbetrag für die ga-
rantierten aktuellen und künfti-
gen Betriebsrentenansprüche
der Krankenhausmitarbeiten-
den zu fordern. Wegen des gro-
ßen Personalkörpers von Klini-
ken erreicht ein solcher Aus-
gleichsbetrag zwangsläufig be-
achtliche Millionensummen.
Auf ganz Baden-Württemberg
gesehen dürfte sich eine Sum-
me von vielen Milliarden Euro
ergeben. Sowohl kommunale
als auch kirchliche Kranken-
hausträger wären in diesem Fall
finanziell komplett überfordert
und die Folgen desaströs.

Druck auf die
Daseinsvorsorge
Kommunen beispielsweise
könnten die Ausgleichsleistun-
gen für die Zusatzversorgungs-
kasse nicht über Kredite refi-
nanzieren, sondern müssten sie
aus dem laufenden Haushalt
erwirtschaften. Dadurch würde
der Druck auf die kommunale
Daseinsvorsorge massiv stei-
gen.

Vor diesem Hintergrund ap-
pellieren Dr. Achim Brötel, Prä-
sident des Landkreistags Ba-
den-Württemberg, Dr. Frank
Mentrup, Präsident des Städte-
tags Baden-Württemberg, Stef-
fen Jäger, Präsident des Ge-
meindetags Baden-Württem-
berg, Heiner Scheffold, Vor-

standsvorsitzender der Baden-
Württembergischen Kranken-
hausgesellschaft, Stefan Werner,
Direktor der Evangelischen
Landeskirche Württemberg, Dr.
Clemens Stroppel, Generalvikar
der Diözese Rottenburg Stutt-
gart, Christoph Neubrand, Ge-
neralvikar der Erzdiözese Frei-
burg sowie Martin Wollinksky,
Oberkirchenrat der Evangeli-
schen Landeskirche Baden, ge-
meinsam an die Landespolitik:
„Lassen Sie es nicht zum Äu-
ßersten kommen. Weitere Kran-
kenhausinsolvenzen müssen
unbedingt verhindert werden –
auch um Kommunen und Kir-
chen vor dem Fallbeil einer rui-
nösen Gewährträgerhaftung für
die Zusatzversorgungsansprü-
che von Klinikmitarbeitenden
zu schützen. Es braucht daher
dringend ein Krankenhaus-
Nothilfeprogramm. Die Klini-
ken zu stützen, statt es zu Insol-
venzen kommen zu lassen, ist
am Ende des Tages auch die für
den Steuerzahler bei Weitem
günstigste Lösung.“

Zumeldung der
Sprengelkommunen
„Der Oberbürgermeister und
die Bürgermeister des Sprengels
Schwetzingen – Dr. Ralf Göck
(Brühl), Timo Wangler (Ketsch),
Nils Drescher (Plankstadt), Pas-
cal Seidel (Oftersheim), Matthi-
as Kutsch (Eppelheim) und
Matthias Steffan (Schwetzin-
gen) – sind sich einig: Kliniken
vor Ort sind ein wesentlicher
Bestandteil der medizinischen
Versorgung in unserer Gemein-
schaft. Dies wurde durch die
kürzlichen Gespräche mit dem
Ärztenetz Schwetzingen e. V. so-
wie den Kampf um den Erhalt
der Notfall- und Bereitschafts-
praxis der Kassenärztlichen
Vereinigung im GRN-Kranken-
haus Schwetzingen erneut ver-
deutlicht. Auch die finanzielle
Unterstützung der Geburten-
kampagne durch die Stadt
Schwetzingen - die aktuell in al-
len Gemeinden des Sprengels
und darüber hinaus zu sehen ist
- zeigt, wie wichtig es ist, die
Versorgung in diesem Bereich
zu stärken und eine exzellente
GRN-Geburtenstation zu erhal-
ten. Es ist notwendig, gemein-
sam Lösungen zu finden, um
die medizinische Versorgung
vor Ort nachhaltig zu sichern
und unsere Bürgerinnen und
Bürger bestmöglich zu unter-
stützen.“ red

Kliniken brauchen
dringend Hilfe
SORGE UM MEDIZINISCHE VERSORGUNG

Schwetzingen. Auf dem Klein-
spielfeld des TV-Sportplatzes
geht es zu wie in einem Tauben-
schlag: Rund 20 Kinder rennen
umher, werfen sich mit Bällen
ab und haben sichtlich Spaß
dabei. Als Nils Trautner pfeift,
kommen alle her und hören zu.
Wenig später dürfen sie weiter-
spielen. Bewegung heißt das
Schlüsselwort des Projekts
„Fit-fun-Ferien“, das die HG Of-
tersheim/Schwetzingen im
Sommer angeboten hat.

„Bewegung ist unsere Kern-
kompetenz“, betont Vorstands-
mitglied Michael Zipf. Die letzte
Ferienwoche fand dabei in Ko-
operation mit der Stadt Schwet-
zingen statt – speziell für die
Kinder der Hortbetreuung an
den Grundschulen. Ziel war es,
berufstätigen Eltern über das
reguläre Ferienprogramm hin-
aus eine verlässliche und länge-
re Betreuung ihrer Kinder zu er-
möglichen.

„Dafür sind wir der HG sehr
dankbar“, betont Kerstin Barth
vom städtischen Amt für Fami-
lien, Kinder & Schulen, Senio-
ren. Sie ist an diesem Vormittag
zusammen mit ihrer neuen Kol-
legin Lilija Schaiermann zum
TV-Sportgelände an der Stern-

allee, um sich ein Bild davon zu
machen, wie es denn mit den
Kindern läuft. Insgesamt hatte
die HG für die kompletten Som-
merferien eine Betreuung ange-
boten, letztlich wurden vier Wo-
chen umgesetzt. In der gerade
zu Ende gegangenen Woche
wurden extra die Zeiten auf 7.30
bis 14 Uhr angepasst.

Die Leitung übernahm Jonas
Jörder, der bei der HG ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) ab-
solviert. Unterstützt wurde er
von Sinan Antritter, Spieler der
Regionalliga-Mannschaft, sowie
mehreren HG-Übungsleitern.

Dazu kam immer wieder Or-
ganisatorin Daniela Gellert –
vor allem bei Regen – im wahrs-
ten Sinne des Wortes ins Spiel:
Sie hatte zahlreiche Kinder- und
Gesellschaftsspiele im Gepäck.
Zum Auftakt hatte sich der
Sommer aber von seiner heißen
und sonnigen Seite gezeigt. Die
Ferienkids konnten sich dabei
richtig austoben. An den beson-
ders heißen Tagen wurde eben
im Schatten gespielt und viel
Pause gemacht. „Das TV-Gelän-
de ist dafür ideal“, betont Mi-
chael Zipf.

Zusätzliche Woche für
berufstätige Eltern
Dass das Konzept aufgegangen

ist, zeigen die Rückmeldungen
der Eltern. „Das Programm hat
unserer Tochter sehr gut gefal-
len, sie wollte gleich noch eine
weitere Woche dranhängen“,
hätten Eltern berichtet. Eine an-
dere Mutter schrieb: „Unser
Sohn hatte großen Spaß und
überlegt, ob er mal beim Hand-
balltraining vorbeischauen
will.“

Doch die Nachwuchsgewin-
nung sei gar nicht das Hauptziel
dieses Angebots der HG. „Wir
wollen die Kommune unter-
stützen und auch mal etwas zu-
rückgeben“, sagt Vorstandsmit-
glied Michael Zipf. Für die HG
seien solche Reaktionen der El-
tern aber mehr als ein schönes
Kompliment. Sie zeigen, dass
Ferienbetreuung und Vereins-
arbeit erfolgreich miteinander
verbunden werden können –
und dass aus einem Ferientag
im besten Fall sogar der erste
Schritt in einen Sportverein
wird.

Bewegung, Bildung
und Teilhabe
Das Ferienprogramm ist Teil
der Initiative „HG-Chancen-
plus“, mit der die Handball-Ge-
meinschaft seit 2024 verschie-
dene Maßnahmen bündelt, um
Kindern und Jugendlichen bes-

sere Entwicklungsmöglichkei-
ten zu eröffnen. Unter dem Leit-
gedanken „Startchancen, Auf-
stiegschancen und Chancen-
gleichheit“ gehe es dabei längst
nicht nur um sportliche Leis-
tungen, erklärt Zipf. Gerade mit
„Fit-Fun-Ferien“ möchte die
HG Kindern einen Zugang zu
Bewegung und Gemeinschaft
ermöglichen.

Das Programm ergänze die
Kooperationen der Handball-
Gemeinschaft mit mehreren
Schulen und verbinde sportli-
che Aktivitäten mit sozialen Er-
fahrungen. So ist der Verein be-
reits an der Theodor-Heuss-
Schule in Oftersheim, der
Schimper-Gemeinschaftsschule
in Schwetzingen sowie an der
Gerhard-Hauptmann-Schule in
Rheinau aktiv und unterstützt
bei der Ganztagsbetreuung.
„Und wenn die Zeyher-Schule
in Schwetzingen dazu kommt,
stehen wir auch bereit“, sagt
Zipf. Das freut Kerstin Barth:
„Wir würden die Kooperation
gern ausbauen.“

Möglich ist das nur, weil die
HG neben dem FSJ inzwischen
mit Nils Trautner einen dualen
Studenten beschäftigt. „Und am
1. Oktober kommen zwei weite-
re hinzu“, verrät Michael Zipf -

vorrangig für die Betreuung an
den Ganztagsschulen, die dafür
ein Budget hätten. So werde ein
erheblicher Teil der Kosten fi-
nanziert.

Die HG verstehe sich dabei
als mehr als eine Handballspiel-
gemeinschaft, betont das Vor-
standsmitglied. Der Zusam-
menschluss der Handballabtei-
lungen des TSV Oftersheim und
des TV 1864 Schwetzingen hat
in seiner fast 30-jährigen Ge-
schichte sportlich beachtliche
Erfolge gefeiert. Aktuell würden
20 Mannschaften für die HG
spielen. „Doch neben dem Leis-
tungssport will die HG auch ge-
sellschaftliche Verantwortung
übernehmen“, sagt Zipf. Im Zu-
kunftskonzept „HGenda 2030“
sind deshalb Ziele in den Berei-
chen Ökonomie, Ökologie und
Soziales festgeschrieben. Bewe-
gung soll dabei nicht nur sport-
liche Leistung ermöglichen,
sondern auch Gesundheit, Bil-
dung und persönliche Entwick-
lung fördern.

Dass die Kinder gern noch
länger die Betreuung auf dem
TV-Sportgelände genossen hät-
ten, war jedenfalls eine der
schönsten Rückmeldungen für
die HG, die Vorstandsmitglieder
und die Betreuer.

Zusätzliche Ferienwoche
entlastet Familien
BETREUUNG:  Kinder verbrachten bei den „Fit-Fun-Ferien“ bewegte Tage mit der HG Oftersheim/Schwetzingen.

Von Andreas Lin

Die Kinder haben beim Völkerball auf dem TV-Sportgelände viel Spaß. Nils Trautner pfeift – und alle Kinder hören zu. BILDER (2): ANDREAS LIN
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Brühl. Die Sonne stellt unge-
heure Mengen an Energie zur
Verfügung. Auf der Erde kommt
zwar nur ein winziger Teil da-
von an, dennoch ist das so viel,
dass sich ein enormer Teil des
Energiebedarfs decken lassen
könnte. Eine Photovoltaikanla-
ge auf einem kommunalen
Dach ist ein dabei wichtiger
Schritt zur Energiewende, erfor-
dert jedoch eine sorgfältige Pla-
nung. Und so verwundert es
nicht, dass es bei der Brühler
Sporthalle beim Sportpark-Süd
seit 2018, also zwei Jahre nach-
dem die Halle gebaut worden
war, bei den Gemeindeverant-
wortlichen in Verwaltung und
Rat mit verschiedenen Partnern
unterschiedliche Modelle dis-
kutiert wurden. Angesichts an-
gekündigter Verschlechterun-
gen der Bedingungen für Solar-
anlagen 2025 wurde schließlich
eine Entscheidung gefällt, mit
der kreiseigenen AVR Energie
eine Lösung zu finden.

„Wir haben endlich einen
weiteren Schritt in Richtung

nachhaltiger Energieversorgung
gemacht“, freute sich Brühls
Bürgermeister Dr. Ralf Göck
beim offiziellen Einweihungs-
termin der seit Mitte Juli laufen-
den Photovoltaikanlage auf
dem Dach der Sporthalle-Süd:
„Damit wird eine bislang unge-
nutzte Dachfläche künftig zur
umweltfreundlichen Stromer-
zeugung genutzt.“

Pachtvertrag mit einer
Laufzeit von 25 Jahren
Realisiert wurde das Projekt
nach einem entsprechenden
Gemeinderatsbeschluss letzt-
endlich gemeinsam mit der
AVR Energie im Rahmen eines
sogenannten Contracting-Mo-
dells, welches auch 2018 schon
im Gespräch gewesen war. Das
bedeutet: Die AVR Energie war
für die Planung und den Bau
verantwortlich und übernimmt
weiterhin den Betrieb und die
Vermarktung der Anlage, die
Kommune erhält eine Pachtver-
gütung für die Dachfläche.
„Kein großer Betrag, aber im-
merhin verlässlich und langfris-
tig“, ließ sich der Bürgermeister

in die entsprechenden Finanz-
karten für den Vertrag mit einer
Laufzeit von 25 Jahren schauen.

„Für die Gemeinde fallen
durch die PV-Anlage damit kei-
ne Investitions- oder Unterhal-
tungskosten an. Gleichzeitig
profitiert sie von den Erträgen
der Stromerzeugung und erhält
sechs Prozent der jährlichen Er-
löse“, weist Steven Parstorfer
von der AVR, auf die Vorteile
dieser gemeinsamen Lösung für
die Gemeinde hin. Auch er ging
noch einmal auf die lange Pla-
nungsgeschichte ein, die bereits
vor acht Jahren angefangen ha-
be, weil schon vorausschauend
beim Bau der Niedrigenergie-
halle die Leitungsverlegung für
die notwendigen Planungen be-
dacht werden musste, um spä-
ter keine großen Bohrungen in
der Außenhaut vornehmen zu
müssen.

Anfang des Jahres seien die
Pachtverträge mit der Gemein-
de geschlossen worden, erin-
nerte Parstorfer, so dass man in
die Verwirklichung des Projek-
tes mit dem Partner Elektro
Wenzel aus Mannheim im Mai

in die Umsetzung habe gehen
können. Seit Mitte Juli werde
nunmehr Stromenergie auf
dem Hallendach gewonnen.
„Das ist für uns als kreiseigene
Gesellschaft als Partner der
Kommunen für erneuerbare
Energien ein wirklich schönes
Projekt“, stellt der AVR-Mann
fest. Schließlich sei eine Anlage
mit diesen Abmessungen auf
dem Dach eines gemeindeeige-
nen Gebäudes nichts Alltägli-
ches, sondern ein echtes Groß-
projekt.

Energieerzeugung auf rund
1.000 Quadratmetern
Auf dem Dach der Sporthalle
wurden insgesamt 480 moderne
Glas-Glas-Photovoltaikmodule
mit einer Leistung von jeweils
465 Wattpeak installiert – mit
diesem Wert wird die wird die
Spitzenleistung angegeben. Zu-
sammen erreichen sie eine Ge-
samtleistung von 223,2 Kilo-
wattpeak. Sie bedecken ge-
meinsam das komplette obere
Dach der Halle mit rund 1.000
Quadratmetern, ohne von der
Straße aus gesehen das archi-

tektonische Konzept der Sport-
halle zu beeinträchtigen. Zwei
leistungsstarke Wechselrichter
mit einer Gesamtleistung von
150 Kilowatt sorgen dafür, dass
der erzeugte Solarstrom in das
öffentliche Stromnetz einge-
speist werden kann. Über eine
Fernüberwachung habe die
AVR die Anlage stets im Blick.

Da die Sporthalle als Nied-
rigenergiegebäude nur einen
vergleichsweise geringen
Strombedarf hat, wurde die An-
lage zur Volleinspeisung ausge-
führt. Das bedeutet, dass der er-
zeugte Strom nicht speziell in
der Halle genutzt, sondern voll-
ständig in das öffentliche Netz
geleitet wird und dort zur Ver-
sorgung von Brühler Haushal-
ten und Unternehmen mit er-
neuerbarer Energie beiträgt und
nicht direkt für den Energiebe-
darf der Sporthalle genutzt
wird.

Mit der neuen Photovoltaik-
anlage nutze die Gemeinde das
Potenzial ihrer Gebäude sinn-
voll und setze ein weiteres
sichtbares Zeichen für Klima-
schutz und eine nachhaltige

Entwicklung, betonte Göck bei
der Übergabe. Gleichzeitig zeige
das Projekt aus seiner Sicht, wie
durch „die Zusammenarbeit
mit einem erfahrenen Partner
erneuerbare Energien wirt-
schaftlich umgesetzt werden
können – zum Vorteil der Um-
welt und der Gemeinde glei-
chermaßen“. Enttäuscht zeigte
sich allerdings die Arbeitsge-
meinschaft Erneuerbare Ener-
gie, deren ehrenamtliche Helfer
sich beim gesamten Planungs-
prozess trotz einiger einge-
brachter Vorschläge ausge-
grenzt sehen. „Es gibt in der
Halle ja noch ein weiteres klei-
nes Dach, bei dem dann viel-
leicht später diese Ideen umge-
setzt werden können“, meinte
Göck auf entsprechende Nach-
frage dieser Redaktion.

Brühler Hallenbad beschäftigt
den Deutschen Bundestag
AKönnte die Sporthalle-Süd ein
Vorbild für die geplante Photo-
voltaikanlage auf dem Dach des
Brühler Hallenbades sein?
„Jein“, meint der Energiemana-

ger im Bauamt, Dirk Eichler,
„denn bei dieser Anlage soll der
Strom im Sommer direkt für das
Freibad mit all seinen Pumpen
genutzt werden“. Immerhin sei
das Freibad im Sommer der
größte Stromverbraucher der
kommunalen Einrichtungen.
Auf dem Schwimmbaddach ist
zudem eine mehr als doppelt so
große Fläche zur Energiegewin-
nung angedacht.

Außerdem sei für diese viele
Millionen Euro schwere Investi-
tion in die Sanierung des Hal-
lenbades ein Förderantrag an
den Bund gestellt worden, so
dass man eher davon ausgehen
kann, dass dort die Gemeinde
selber tätig werden wird, wenn
die Fördermittel für die Sanie-
rung des Hallenbades kommen
sollten.

Die Entscheidung über die
Unterstützung der Brühler Plä-
ne aus Berlin wird in den
nächsten Tagen im Haushalts-
ausschuss des Deutschen Bun-
destages fallen, verriet Göck bei
der Einweihung. „Das wird
noch spannend.“

480 Module speisen Strom ins Netz
BRÜHL: Die Photovoltaikanlage auf der Sporthalle-Süd ist ein über viele Jahre geplantes Großprojekt der Gemeinde zusammen mit AVR Energy.

Von Ralf Strauch

Ein Blick aus der Luft macht die Dimension des Projekts besonders deutlich: Die Dachfläche der Sporthalle-Süd ist auf 1.000 Quadratmetern mit
Photovoltaikmodulen belegt. BILD: AVR UMWELTSERVICE

Sie sind zufrieden mit der Zusammenarbeit beim Großprojekt (v. l.): Claus Wenzel von Elektro Wenzel,
Steven Parstorfer von AVR Energy, Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Thomas Sohns von Elektro Wenzel und Dirk
Eichler, der Energiemanager der Gemeinde Brühl. BILD: RALF STRAUCH
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Brühl. Buchstäblich mit „der
Sonne um die Wette strahlen“
dürfen die Verantwortlichen
des Brühler Freibades, da es
zum diesjährigen Saisonende
die besten Besucherzahlen seit
2018 zu vermelden gibt. In
Summe waren es 95.556 Gäste,
die das Bäderteam in der park-
ähnlichen Anlage nahe der
neuen Brühler „Grünen Mitte“
herzlichwillkommen hieß.

Damit schafft es die Saison
2026 im internen Ranking der
Gemeinde unter die Top 3 der
letzten zwanzig Jahre. Gegen-
über 2025 bedeutet dies sogar
ein sattes Plus von fast
25.000 Gästen. Bei allen, ob nah
oder fern, klein oder groß,
möchte sich das gesamte Bä-
derteam herzlich für das Kom-
men und entgegengebrachte
Vertrauen bedanken.

Abkühlung an heißen Tagen
Während die Menschen vieler-
orts unter der langanhaltenden
Hitzeperiode leiden mussten,
darf das Brühler Freibad getrost
als idealer Ort betitelt werden,
wenn man auf der Suche nach
Abkühlung war. Verteilt auf die
119 Öffnungstage machten im
Durchschnitt somit mehr als
800 Besucher täglich von die-
semAngebot Gebrauch.

Bester Monat der diesjähri-
gen Freibadsaison war der Juni
mit 32.860 Besuchern. Nicht
verwunderlich, dass im selben

Monat - an einem Samstag -
auch der Tagesbestwert mit
4.200 Personen erzielt wurde.
Bei nahezu unerträglichen
Temperaturen um die 40 Grad
sehnten sich förmlich alle Hit-
zegeplagten nach einem Sprung
ins kalte Nass und kurzzeitiger
Erfrischung.

Etwas entspannter betref-
fend der Badeintritte ging es im
Juli (22.308) und August
(22.181) zu. Folglich bewerten
nicht wenige diese beiden Mo-
nate als besonders geeignet, um
die Vorzüge des Brühler Freiba-
des zu genießen. Auch Bürger-
meister Dr. Ralf Göck

schwärmt: „Selbst an Hitze-Ta-
gen in den Sommerferien gab
es nahezu ideale Bedingungen
in unserem Freibad. Und wenn
im nächsten Jahr wieder die
Parkplätze am Hallenbad kom-
plett zur Verfügung stehen,
kann die Region leichter unser

Bad genießen“, dankt Göck
auch den Freibad-Anwohnern,
die 2025 und 2026 während des
Hort-Neubaus vermehrt auf
Parkplatzsuche gehenmussten.

„Sehr zufrieden“ lautet auch
das Fazit des im Brühler Rat-
hauses für die Bediensteten der
Bäder zuständigen Sachgebiets-
leiters Dirk Faulhaber. Sein
Dank gebührt neben der Gäste-
schar im Besonderen dem Bä-
derteam um Betriebsleiter Pat-
rick Berndt vor Ort, welches
trotz großer und langanhalten-
der Hitze immer einen „kühlen
Kopf“ bewahrte und überhitzte
Gemüter bei Bedarf schnellst-
möglich „emotional abkühlte“.
So gab es auch keinen Polizei-
einsatz im Freibad.

Keine Pause fürs Bäderteam
Eine größere Verschnaufpause
nach Saisonende gibt es für das
Bäderpersonal der Gemeinde
indes nicht. Während das Frei-
bad eingewintert werden muss,
laufen parallel die Vorbereitun-
gen für die am 2. Oktober be-
ginnende Hallenbadsaison für
den öffentlichen Badebetrieb.
„Schwimmzeiten“ sind diens-
tags und freitags von 7.30 bis
12.30 Uhr und von 16 bis
20.30 Uhr sowie sonn- und fei-
ertags von 9 bis 13 Uhr. Über
zahlreiche Besuche, dann auch
im Hallenbad, würde sich das
Bäderteam sehr freuen. red

Brühler Freibad
knackt Bestmarke
SOMMERHITZE: Besonders im Juni suchten Tausende Menschen Abkühlung nahe der Grünen Mitte.

Nach dem Saisonende im Freibad bereitet das Team den Start des öffentlichen Hallenbadbetriebs am
2. Oktober vor. BILD: HEIKO BRECKWOLDT

Brühl. Was haben der Pappkern
einer Klopapierrolle und eine
Zwergfledermaus gemeinsam?
Beide wiegen etwa vier Gramm.
Ein Zwergfledermausbaby
bringt sogar nur rund
0,7 Gramm auf die Waage. Sol-
che und viele weitere Informati-
onen erhielten Jungen und
Mädchen beim Ferienpro-
gramm des Umweltvereins und
des „Grünen Gockels“ der evan-
gelischen Kirche. Beim Projekt
„Ein Abend mit Fledermäusen“
erfuhren die 23 teilnehmenden
Kinder auch, dass es in
Deutschland 25 Fledermausar-
ten gibt.

Eine häufige Frage beant-
wortete Expertin Gabi Parthen-
schlager gleich zu Beginn: Flie-
gen Fledermäuse Menschen in
die Haare? „Nein“, sagte die eh-
renamtliche Artenschutzfach-
beraterin im Fledermausschutz
vom Naturschutzbund Mann-
heim. „Das wäre eindeutig ein
Bruchpilot oder höchstens ein
noch sehr flugunsicheres Jung-
tier in der Übungsphase.“ Nor-
malerweise orientieren sich Fle-
dermäuse durch Ultraschallsig-
nale und deren Echo. So erken-

nen sie ihre Umgebung selbst
bei Dunkelheit genau und blitz-
schnell. Kollisionen mit Men-
schen, Bäumen, Häusern oder
anderenHindernissen seien da-
her äußerst unwahrscheinlich.
„Im Gegenteil: Fledermäuse
sind beeindruckende Flug-
künstler, die im Flug Insekten
fangen“, erklärte Parthenschla-
ger. Gemeinsam mit Anna de
Voogel und Ralf Hahn war sie
nach Brühl gekommen, um ihr
Fachwissen weiterzugeben. Ei-
nige Kinder hatten bereits frü-
here Fledermausabende be-
sucht und wussten entspre-
chend viel über die kleinen Säu-
getiere, denen noch immer ein
leicht gruseliger Ruf anhafte.
Dabei seien Fledermäuse kei-
neswegs gefährlich, sondern
selbst gefährdet. Sie litten zu-
nehmend unter Wohnungsnot,
obwohl sie nur wenig Platz be-
nötigten.

„Wo ein Daumen hinein-
passt, passt auch eine Fleder-
maus hinein“, erläuterte Part-
henschlager. Zum Abschluss
wurden zwei geräumige Fleder-
mauskästen an Bäumen im
Steffi-Graf-Park befestigt. ras/bh

Fledermäusen
auf der Spur
FERIENPROGRAMM IN BRÜHL

Es gab viel Wissenswertes über die Fledermäuse. BILD: BETTINAHAUCK
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Pflegedienst Triebskorn gGmbH
Ihr Dienst für häusliche Alten- u. Krankenpflege, Tagespflege

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer
vertrauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei· mit unserer langjäh-
rigen Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

 Grund- und Behandlungspflege  Palliativpflege, Demenz-Betreuung
 Mobile Beratungen  Betreutes Wohnen
 Zertifizierte Wundversorgung  Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Bürozeiten Mo-Fr 9:00-13:30 Uhr. Tel.: 06202/702961
Sprechzeiten jederzeit nach Mail: info@pflegedienst-triebskorn.de
telefonischer Vereinbarung. Web: www.pflegedienst-triebskorn.de

Mannheimer Straße 1, 68782 Brühl  Hildastraße 9, 68775 Ketsch
Tagespflege: Ahornstraße 1-5, 68782 Brühl-Rohrhof WWW.F-S-IMMO.DE

TEL. 06202 -7605775
Vertrauen Sie ausgezeichneter
Qualität und persönlichem Service!

Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Brühl

Noel Broe
Hörakustikmeister

Hörgeräte aus Meisterhand.

Mannheimer Straße 19 E
68782 Brühl
Telefon 06202 8 56 29 30
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo.–Do. 9–13 Uhr und 14–18 Uhr, Fr. 9 –13 Uhr
Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

Bernd Kieser, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

• Erbrecht • Betreuungsrecht •
• Vorsorgevollmacht • Steuerrecht •

Friedrichstraße 11 | 68199 Mannheim | Tel.: 0621/84206-0 | www.kanzlei-khn.de
Hausbesuche auf Wunsch

FOCUS-Spezial 2013 - : Rechtsanwalt Bernd Kieser gehört zu
den Top-Anwälten in ganz Deutschland. Er überzeugt durch eine
hohe Fachkompetenz im Fachbereich Erbrecht.
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JUBILÄUMS
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7005 Series Alurahmen mt wartungsfreundlich durch-
gehender Zugverlegung | 100 mm Suntour Federgabel
mit Remote-Lockout | 27 Gang Shimano Hyperglide
Schaltung mit großer Bandbreite | Hydraulik-Schei-
benbremsen | Art.-Nr.: 133193
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Highend-Rahmen | Komfortable Luftfedergabel mit 120 mm Federweg | 95 Nm Panasonic GX Ultimate | 630 Wh Akku |
CUES 10-Gang | hydr. Shimano Scheibenbremsen | Supernova Mini 2 Scheinwerfer | B&M Rücklicht | Art.-Nr.: 700548

E-Allterrain 29“
G2 Goroc2 1.10 E-Bike

UVP 1049 €383€ SPAREN

666€

E-Citybike 28“
E-City

Citybike mit herausragendem Preis-Leistungs-Verhältnis | herausnehmbarer
468 Wh Akku | Komfortlenker und Frontreling für beste Shoppingerlebnisse |
Scheibenbremsen | wartungsarme 7 Gang Shimano Nabenschaltung | Trek-
kingbereifung mit extra Pannenschutz | LCD Display mit Bluetooth-Konnektivi-
tät für Updates und Fahrcharakteristik | Art.-Nr.: 700623
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UVP 1499 €300€ SPAREN

1199€

EINMALIGE JUBILÄUMSANGEBOTE

MTB Hardtail 29“
Gravity Pro
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95 Nm | 630 Wh

UVP 4299 €2307€ SPAREN
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KOSTENLOSES
STRASSEN-SET!

468 Wh

App-kompatibel

Nabenmotor

Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP
*** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

22x in deiner Nähe.MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr


